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EIN HOCH DEM FUSSBALLSPORT!

Der Mensdt ist immer
nur ganz Mensdr,
wo er spielt,

und €r spielt nur,
wo er wahrhaft Mensdr ist,

5öiller

Turn- und Sportverein

Nittenau

Auf den Fußballsport und aut die Sportkameradsdraft ein kräftiges

HIPP-HIPP-HURRA!

5O JAHRE
Fußballabteilung des TSV Nittenau

4. - 12, luli 1970



Qeleitwort

des Präsidenten des Bayer, Fu ßballverbandes

H,ANS HUBER
Zum s0iährigen Bestehen des TsV Nittenau

Zün jojährisen Jubiläum des TSV Nittenau entbiet€ i.h im Namen des Bayeri-
süen fußball-Verbandes als auch p€rsönlich die herzli€hsten clückwünsche.
Zugleidr danke ich dem allzeit rüIri8en Verein für die bisher seleistete Mit'
arbeii an unserem Fußballsport. lm TSV Niitenau waren die vielen lähre hin-
dür.h ein€ Eanze Reihe von beseist€rten Leuten täti8, di€ sich um den Fußball
verdient Eenacht hab€n.

Den Jubiiäunsv€ransraltungen wünsche idr €inen Euren Verlauf und dem Verein
weiterhin eine erfolsreiche Entwicklung.

Bayerisdl€r F!ßball-Verband e. v.
Hans Huber, Vo.sitzender



TAPETENLAGER
FARBEN UND LACKE

MODERNE
FUSSBODENBELAGE

von lhrem Fadrmann

Hans Midll
MALERM EISTER

Roifleisenbonk Nittenou e. o. m. b. n.



Qrußwort

des Sdrirmherrn

Landrat

ERNST qIRMINDL

,,Sport, die nhön+e Nebensache der !Vclt", hat in Nittenan seit jehü cberso
aktive wic ircuc Anhänger gelunden. W€nn dic Fußballabtcilung des TSV Nit
tenan nr dies.n Jahr ih.5ojäh.ise, Cründungsjubiläum feiern känn, {) ist dic5
fn. mich €in llillkommener Anlaß, diese nit ?o Aktilen s.ößten Abteiluns.les
Ve.€ins nr.incn herzh.h€n Glüclwuns.h zu nbermitt€ln rnd dalü. za dankcn.
daß qic.incm nnlt unbede!tenden Tcil !nsere. Jugend in snten !nd schlechten
Z€iten eine Heimstart für körp.rlkh€ Ertüchtiguns, Karneradschaft und Fairnet
gewesen ist. \\icht genug einzus.hätzen i+ alch die Freude !nd das Vcrgnüg€n,
das dic Fußball€r gonntas fii. Son.iaS ihren Milbürgern be.eiten, €in Versn!i
Een, das lnmittelba. am srünen Rascn si.herlich nodr g.ijß€. ist ale am häur
lichen Fcrnsehs.hirn. W€nn das t!ßballslü.k manchmal arch larnisch ist und
wcnn derzeit die einstmals cückht€ Beznkslisa nidrt €.renhbar e.scheint, so soll
das der Beseineruns und der Liebe zum runder Leder am Jubiläumstas jeden
fall, keinen Abbhch tun.

G€rnc habe ich die Schirmhe.rschatu flr die ro-lahrfeicr nbernohmen. Allen
Cästen de. lubiläunsverrnstaltung enrbjcte nh e,n he.zli.hes Willkomnen i!
Nittcnan. Dem TSV Nitrenau ein Clü.kärf für viele lleite.e Iahrei

Ern+ G irtu in d l, Landrnt



Qeorg Jacher
8415 Nittenau / Opf.

Hauptstraße 5

Uhren-Optil<-6üuu&
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SCHUHHAUS

RUPERT STANGI, NITTENAU

Brot- und Feinbäckerei - Lebensmittel

ALOTS HELD
8415 NITTENAU / OPF.

Brauhausstraße 6

Alfred Langosdr
LEßENSMITTEL - TEXTILIEN

NITTENAU - BERGHAM
TELEFON 415



qrußwort

des 1. Bürgermeisters

der stadt Nitlenau

Die lußballabteilung des TSV Nitt€nau feie4 am 11. Juli rgzo ihr 5oiährises

Bestehen. Zu diesem lubiläurn übermittelt die Stadt Nittenaü die besten Glück-

wünsche verbunden nit d€m Dänk für die vielen Mühen und Opfer, die sebraÄt
worden sind, um unserer lusend F.eude ünd sportli.he E.tüdltisuns zu bi€ten

und sie zun Geneinrclaftsgeiste zu erzi€hen.

Der ,,Volkssport lußball" hat auch in Nittenau vi€le Freünde und Anhänser

s€funden und hat auf seine Art au.h däs Eeeells.Iaftliche Leben in Nitten.u

wesentlid' b€reicherl. Möre uns€re FußbällabteilunS audr weiterhin mit Erfolg

Den Festaästen, die anläßlich de. Iubiläumsfeier nadl Nittenau komen, brinst

die Stadt ein herzlides Willkomen entreren und wünscht schöne md kanerad-

H€ i 81, 1. Bürg€rmeister



Hotel - qaststätte

!.. LZZeß
a4l5 Nilenau . 'felQlon 09436/226

Vereinslokal des TSV Niltenau empfiehlt sich l0r einen
gemüilich€n Aüfeithalt vor und nach dem Fußballspiel.

Bekannl gute, preiswerte Speisen und gepflest€ Geldnke.
Di€ sut€n B i e r e aus eis€ner Brau€.€i, sowie alkohollreie Getränke.

tehl-Xlohlet & 0a. KQ
ELEKTRO. UND EIS E NG ROSSHA N DEL

INDUSTFIEBEDARF

8415 NITTENAU
Gerlchtstraße 9 - Telefoh 431 und 355

Julius Schrnatz
FLEISCHERFACHqESCHAFT

Nittenau
Brauhausstraße

Telef on.094361352

Bekannt durdr feinste Fleisdt- und Wurstwaren



Crußwort

des '1, Vorsitzenden des TSV Nittenau

MAX ZISTLER

]m lahre 1920 wurde die lußballabteilunE de5 TSV Nittenau sesründei. Seit

fünf Jahrzehnien *ird in Nittenaü Füßballsport betrieben mit stolzen Erfolsen

und sportlichen Niederlasen. jenen, die vor ro lahren die lnitiative ersriffen,
sind wir zu sroßem Dank verpflichtet, nicht minde! allen, die seit jener Zeit
für die Fußballabteiluns verantworllich waren. Der 6.ößte Dank aber silt an

einem ,olchen Tas allen Spielern von einst und jetzt, die in ihrer lreizeit weder

Mühe no& Opfe. scheuten, üm den lußballsport in Nittenau hochzuhalten- Dan

ken nöchie idr auch den treuen Anhängern, die in guten und schlechten Zeiten
hinter der Mannschaft standen.

Wir wollen voll Stolz dieses jojährise lubiläun der Iußballabteilüns feiern ünd
jn den Spielen, die während der Fußballwoche von 4. 1r. luli aussetrasen wer-
den, neue Freunde sewinnen.

Alle Gäste, die anläßli.h des lübi]äüns die Spiele und den lubilaumsabend des

TSV Nitienau besuchen, heiße ich recht herzlidr willkoftnen.

Ich hotre, daß die Fußballabteilung des TSV Nittenaü aü.h das nächsie halbe

Jahrhundert ünter Fühtung von glei.hgesinnten ldealislen und mit stolzen Er-

zum wohle der lugend,
zur Ehre de, Vereins

und der Stadt Nittenaü!

Max Zistler, r. Vorstand



Bouunternehmen
und
lngenieurbüro

t";.L poll.t 
i.e+a..

Walderbacher Str. 20
8415 / liltenau, Tetefon 436

sämtliche Bauarbelten,
sowle Plänung, BauauElcht, Aueachr€lbung, Flnan'

zl€rung, Str€OenProiektlerun g

KLAUS
NITTENAU

INSTALLATION.ANTENNENBAU - BEPARATUNEN

HANS PIENDT

Nittenou - Berghom,

RADIO - FERNSEH . ELEKTFO

WILD
Telefon 593

Metzgerei

Telefonr 253

Eekannt lüt gute qhisilt- u.lDarstmaren



FESTPRO G RAMM:
SAMSTAG, den 1. Juli 19Zo

15.oo Uhr Eröffnun8 der Fußballwoche auf dem Sportplatz

rr.oo Uhr lusend-Pokalturnier - Vo.spiele

(Beteiligte Mann5.hafien: 5V Bruck, SV lischbach, TB Re-

Eenstauf, TSV Nittenau)

SONNTAC, den r. Juli lezo

1l.ro Uhr Jüsend-Pokalturnier - Endspiele

anschließend PokalverleihunE auf dem Spo.iplatz

17.oo Uhr TSV Nittenau - ASV Cham (Bezirkslisa)

MITTWOCH, den L Juli ieTo

18-oo Uhr T.aining

2o.r5 Uhr Spielersitzung

IREITAG, den 1o. luli 19Zo

18.oo Uh. Alte Herren de5 TSV Nittenäu - Behö.denmännschaft

SAMSTAG, den 11. Juli 1970

14.oo Uhr TSV Nittenau schüler- TB Regenstauf

15.oo Uhr Pokahu.nier der II- Mannrchaften - Vo.rpiele

zo-oo Uhr Iestäbend im Pirzersäal mit Überrei.huns der Eh.enurkunde
und Ehrenplakette durch den Bayer. Fußballverband und
Ve.ieilung von Leietungsnadeln an die Aktiven. - An'
s.hließend Tanz.

SONNTAG, den r2. Juli 19Zo

1o.lo Uhr Pokalturnie. - Spiel un den I. und 4. Platz.

r3.1o Uhr Aufmarsch zum Fußballplatz

14.oo Uhr Endspiel un den Pokalsieg

16.00 Uh. TSV Nittenau AH 45 - lahn Resensburs AH 45

1z.oo Uhr TSV Nittenau - FC Maxhütte'Haidhof (Landeslisa)

zo.oo Uhr Pokalverleihuns im Pirzersaal

Kamerads.haftsabend hit Tatu



Rurlolf Peschel
Büro - Organisation
Olivetti - Generalvertretung
spezlal - Reparaturwerkstätte
NITTENAU-BEBGHAM

Ruhig lnd gesidre in die Zuk'Jnft sehen,

ddbei hrlft lhncn lhr Versiderungs " Fddrmdnn I

lh all.n Veßidr€rungrwergen berate iü S,€ c€rn

und unveibindlidr (ein5ü1. R€dlssduh).

Joset Meier
A415 NITTENAU

Adalbe -siifte,.wes 11 . Teleton 09436/485NOROSTERN.

Damen- u. Herrensalon

Brartdl
liürben - 1'önen

Kostnetik- Artikel

Nittenau u. Bergham
am Ahger Nlb6runsensrr.r6

oto
Rothbauer
Sport

8415 llilleroü Iel. 210
lurllihrui! 

'.nllicll.. 
toL!ü.lh

Iir.mr lrlo-Color t.d'-tolo?
lxc cttitlE - tPo[Ätl (n

-
{fI

9415 N^

ADLEP.-DP.o qEP.tE
F*^1, D';/"rl*

im Dienste der Volksgesundheit,

\^,/irtsdraft und Tedrnik

T"t l"^ 241



Stifter der Pokale

Festau ssdtu ß:

Iußbailspartenlei!e.

luEendieiter

und Erinnerungssdtalen

Mäx Zistler

losef Meier
Edüard Sch-ab

Landrat Girnindl, S&irmherr
Iranz Zimm€rer, Kauf männ
LldwiE Pnzer, Brauereibesjtzer

f<aiff eisenkasse Nittenau

Schmidt'Bank Nittenau
Geors Bo.k, Kfz.-Meister
Ceors Laaer, Uh.nächerneister
Ebe.ha.d Segerer, Kaulnann

Für den lußballsport d€s TSV Niftenaü
Joftan Kot€lba, Vorstand Mar Zistlei,

v€räntwortli.h (von link5 na.h r€drts)r Trainer
9partenleit€r Sepp Mei€r, Jugendleitd Edlard



Ludwig Reisinger
MALERMEI5TER

AUTO-
LACKIERUNG

8415 NITTENAV Tel.41B

GEORG BOCK
Kroltfohrzeuge

Tonkstelle - Heizöl - Diesel
eigene Einbrenn - Lockiererei

Auto-Spenglerei - Abschleppdienst

Nittenou Iel, 3O4r4l5

l{eloll -Iilren ünd -Fensler

KARI BO(K
Schoulenslerbou

8415 lliltenou :fJnl'*

9.o*ensolo,
an) patfünotie

Fritz Lorenz
Nittenau

Telefon 370



Chronik de s Turn - und Sportvereins Nittenau
In Jahre 1904 wurde der Verein unter den Nanen ,,Tu.nverein Nittenau" in
de. Gastwi schaft losef Oberneier (jetzt Brauerei Balk) sesründet. loref Ober
meier wu.de zun L VorEitzenden gewählt. Die Patenschaft übernahn der Turn-
verein Chan (heute ASV Cham). Näch einem Iahr übernahn dann der ehemalise
Bicke! Franz Hochnuth die Führun6, bis er in lahre 1908 nach München ver'
zo8. Von 1910 bis zu seinen Tode im ]ah.e 1928 leitete dann losef Rumpl den
Verein. Für seine außerordentlichen Verdienste wu.de ihm die soldene Ehren-
nadel de. Deutschen Türnerscl'aft verliehen.

Von den GründunSsmitSliedern ist heute nienand mehr an Leben. AIs letztes
Gründungsmitglied starb Anton Lehner, Sattle.meister von Njttenau, im lahre

Vo. dem 1. Weltkrieg zählte der Verein bereik 15 MitSliede.. Nä.h Beendigung
des Weltkieses wu.de de. Verein in lahre 1919 wieder ins Leben gerufen. th
lahre :q:o wurde die Fußballabteiiuns segründet, die tnter der Leituns des
Spielwarts Franz Schuhmann hervorrasende Erfolse e.zielen konnte. Auch
die Turneüiegen unter lührüng lerschiedene! Turnwarie, darunter Otto Pan-
toulier, HanE Michl, Ludwig Rothbauer und Hans Weber, zei8ien Leistungen,
die den Tlrnverein Nittenau mit größeren Veleinen mit Erfolg konkurrieren
ließ€n. Alle, die als Wetikämpfer oderBesleiter die vielen Gau-, Kreis- und ande.e
Turnfeste miie.leben konnten, wissen, wel.h sioße Erfolse unsere Tlrne. er
rungen haben und möchten die schönen Stunden im Kreise der anderen Kame-
raden nicht meh. missen.

Im Jahre r92l $haffte skh der Ve.ein dann seine Fahne an, deren Kosten sich
äuf 4,4 Mill. Mark beliefen. Dieser riesise Geldbetrag wurde von Mitsliedern
zum Großteil gespendet. An der Spitze der Spendenliste stehen die Mitglieder
Schmatz Eduard mit 1 Mill., Walter Josef mit 5ooooo und lßlinser Franz mit
tooooo Mark. De. 24. Aügust 1924 ist der unvergeßliche Tag der feierli.hen
Weihe der rot weißen Iahne der Nittenauer Turner, zu denen sich in de. Zwi
schenzeit die Fußballer gesellt haben. Diese Weihe war bis zum leizten Ausen-
bli.k in Frage gesiellt, dä sjch die öltliche Geistlichkeit ale Angst, die Jugend
würde vom Knchgang abgehalten, dagegen gesiräubt hatte. Ersl ein Cang zum
Bischof bra.hte die ersehnte Genehmigung zur Fahnenweihe.

ln da, lal-r r9:1 fillt a' .h d e C-ünduns der Damenrese.

Im lahre 1928 wurde Xaver Michl zum Vorstand 8ewählt.

Von Jahre 19!! an wurde de. Veiein jn seiner Aktivjiät durch das Auftreten
politisdrer Jugendg.uppen sehr 8e5chwächt. T.otzdem behauptete er sich arch
während dieser sCnweren Zeit.

Nach Beendisuns des,. Weltkrieses und sofort nach der Aufhebuns der Ve.-
einsverbote durch die Besatzungsmacht fand€n die alten Kimpen, zu denen auÄ



Ületihett Watok
EI.TI(IRO - RADIO - FTRTSEHGERITE

lllITEtlAU, RegensburgerSlr. . Iel. 365

Firma Dieter Birk
Sleinmelzmeisler, Mietoulo, Bestottungsunlernehmen

NIITTNAU TElEF0lt 470

Damen- u. Herrensalon

t irünz

QIrb.an

FBANZ GRAM L
Anerka.nier Opel-Dienst

S H E LL-Tankstell€

ll IITEil ÄU, R€9€ntalstr.22 - Tel.252

Klz - Reparaturwerkstäite
Abschleppdi€nst

Neu- u. Gebrau chtwasen .Ver käuf8415 N ITTENAU



einige jüngere sportbegeisterte Kaneraden Eesio8en waren/ wjeder zusammen
und ließen im Gründunsslokal Bälk den Verein, nunmehr unter den Nänen
,,Turn- und Sportve.ein Nittenau", wieder aufleben.

Erster Vorsitzender nach 1945 wurde lranz cötzer. Dessen Nachfolser war Josef
Michl und dessen Nachfolser wiederüm Karl Lo.itz.

Zu der Spärte Fußbäll, deren 1. Mannschäft seit 194j in der Bezirksklasse I
spielte, kamen in der Nachkriegszeit einige andere Sparien, die - wie die Box-
staf{el ünd die Tischtennisabteilung na.h sd\ön€n E.folSen leider ihr Aufteten
nach a!ßen wieder einstellten.

E.freulich sind die Erfolse de. im Jahre 1948 durch den danälisen RevierFölster
xnd heutisen Amtmann Max Prejs ins Leben serülenen taustballabteiluns. Die
1. Mannschaft wu.de in den lahren r952 und 1954 Kreisneisier Oberpfalz, 19rl
zweiter Kreismei5ier. Die FaustballabteilunE des TSV Nfttenau, die 1964 als
Nachfolge. von Max Preis Siegfried Wächter übernahm, hat auch heure noch
übe.all einen suten Namen. 1e68 konnte sie voll Siolz ihr 2ojährises Jubiläum
feieln. in der Saison 1969 nahm die laustballabteilüng mit drei Mannschaften
an den Ve.bandsspielen teil: Mit der 1. Mannschaft in der Bezirksklasse, de.
2. in der Kreisklasse und elner Jugendnannschaft.

19io libernahm Bapiist Schwabenbauer die tüh.un8 des Vereins und behielr 5ie
10 Jah.e bi5 1960 inne. Unte. seine. Leiiun8 und der von Hans Hochnuth ais
O.sanisationsleiter .üstete han zur 50 Jahrfeier des TSV Nittenäu ah 7. und
L A!8ust 1954. Es würde ein Tu.n, und Sporrfest mit lußball und Faustball-
spielen, mit Turnüblngen und Leichrathletikwettkätrpfen ve.ansraliet. Das lesr
stand unter dem Leitsatz: ,,Ritterlichkeit und lairne3 über alles - Den Besseren
den Siegl"

Ende de, Jahres 195J steliie Oberlurnwart lranz Cötzer au.h wiede. eine M;idel-
und Bubenturnriese zusammen, die anläßllch der 5o-Iahrfeier zum ersten Mal
vor 8rößeren Publikun auftrat. Aber au.h die TumäbteihnE konn:e sich nicht
behaupten und mußte ihr Aufheten nadl einiEen Iahren info:8e Nachw!ös-

In lähre 1952 s€lans es den Ve.ein, in freiwiiliser Zusammenarbeit de. Mi-
slieder eine eisen€ spo.tplatzanlase zu schaffen, die dänal5 ars vo.bildlich be-
zeichnet werden konnte. Die Gemeinde Nittenau übernimmi laüi Besdrlu3 del
Vorstandschäft bei der Ausschußsltzung am j. Mäi 1951 das Eigeniumsrech: ünd
stellt den TSV den Platz frei zu. Verfi8üns. A!ö die Schr'en ben:itzen den
Plalz. He!te entspricht dleser Spo.tplatz in keiner Weise nehr den ldealvo.slel-
lunEen einer Sportstätte, da das Ge!ände im Hochwassergebiet lie8t und durdr
die zahlreichen überschwemmungen häufis in sÄlecht be5?ielbarem Z:s:anil isr
Andereiseits besitzt der Sportplatz auch keinerlei Anlagen für Lekhtathletik
De. Verein und die Stadt sind bemüht, eine Lösung zu finden, die iedo.h bisher
an den hohen Kosten einer Hochwasserf.eileSung, odei an der Schwierigkeit de.
Ses.haffunR eines neüen Gelinde5 sescheiiert ist.



Johann Trautner
Porzellan
- Geschenkartikel

Glas -

Haushaltwaren

8415 NITTENAU Regentalstr. 4

I
T
I

Fuhrunternehmen
Raupen- und
Baggerbetrieb

J ose( Qt e hwünn, I Lt s llifrenau

Josef $chmid
Kohlen
Heizöl
Bouworen

londwirtscholtl.
logerhous

londmoschinen

NITTE NAU Tel.2O2



19jZ wurde d:e Tis.htennisabteilunE neugegründet. spartenleiter wurde Hans

Michl. Unte. de. Leituns von Hans Bacher hatte diese Abteiluns ihre slanzvollste
Zeii. Spieler wie Helmut Dehnert, Iranz Hildebiand und tranz Reber, um nur

einige aufzuzählen, waien in die5em SPoit im Eanzen Bezirk ein Beg.iff Es

wären zwei Heirenmannschaften, eine Damennannschaft und eine lüsendmann-
schaft im Spielbetrieb. Nach dem Rü.kfuitt von Ba.her fiel die Abteiluns aüsein_

ander und mußte schließiich in Jahre 1967 ih.en Bekieb einstellen Heute sind

Bestrebunsen im Canse, sie wieder aufleben zu lasren

Nach 1ojähri8er erfols.eicher Tätiskeii t.at Schwabenbauer im lahre 1e6o a t
Vor5tand zurü.k- Er wurde einstimmig von der Generalversamnlung zum Ehren-

vorsitzenden ernannt. 1. Vorsitzender wutde Dr. Josef Herwig- Schon seit eini

sen ]äh.en hatte man sich mit den Gedanken eines Turnhallenbaues bes.häftist

ind Pläne für Bau und linanzieruns erstellt, doch war diese, Projekt leizt'ich

rchon wegen der hohen Kosten zum Scheitern verurteili

1962 wurde du.ch die Initiative von Dr. Herwig und fußballsPartenleiter Rein'

hcld Schnidt die massive Spotplatzumzäununs errichtet, die den Pialz aüch

L.ute ncch von außen ein grtes Au5sehen veileiht.

1964 wurde Dr. Herwig von Richard Wagner als Vorstand abSelösi In die5es

Jahr fiel auch die GründunE de. Winterspo.tabteiLuns unier de. Leitrns von

Apotheker Karl'Heinz Bosch. Nach anfänglichen Schwieriskeiten, bedingt durch

die für Winterspon nicht serade sün+ige Lage Nittenaus, be8innt diese Abtei_

luns unter der neuen Leituns lon lranz Zimme.e. iun. si(h einen guten Platz

im Nittenauer Sportleben zu erobern.

In der Generalversanmlung vom 21. Dezenber 1968 stellte Richard Wigner sein

Amt ak Vorstand zur Verfügung. Die Vereinsführung übernahm Max Zist-er'



MARIEN -APOTHEI<E
K. H. Bosdr

8415 Nittenau Marktplatz 5
Telefon 945

Dehnerts Zeitungsdienst
lnhaber: H€rihert Weiledü

NITTENAU und ßERQHAM
TELEFON 3]5

lhr Fads€s.häfi in Sdrreibwdren . ßüro- ord Sdulbedarf
Tabakwaren - qroßhdndcl

Yolkv.!.i 1200

dor Y.lnlitl,f . Aulombil
tür llug. l.dn.t

Cafd

Franz Hochmuth

[ebensmilfel - Spiriluosen

lllTIEllAU/0p|. - Iel. 337

Wlax Weikl
ELEKTROGESCHAFT

8415 llittenau
Morklplotz 3 - Telefcn 282

Autohous locher
VW-Händler

Audi -Vertragswerkstätte

N ITTENAU
Telefon 357



Dank für langiährige treue Mitgliedsdraft

60 Jahre

Zinnerer Josef , Iabrikbesitzer

50 Jahre

Götzer Franz, Rentner

Schwabenbauer Baptist, Kauf mam

Zinmerer Franz, Kaufnann

Webe. Hans, Elektromeister

Brandl Xäver, Rentner

Balk Geors, Brauereibe5itze.

Tonollo Franz, Po5tbeamte!

Pöppl Geors, Schlosserneister

Lehner FiaM, Rentner

40 Jahre

Hochnuth Hans, Kauf mann

Stängl Enselbert, Schuhkauf mann

Schnätz Jüliüs, Metzgermeister

Heisl Ceors, Zieseleibesitzer

weber losef , schuhkauf nann

Pi.zer Ludwis, Brauereibesitzer

Hochmuth lran,, Kauf mann

Hahn Andreas, Gastwirt

Dr. WaEner Hans, Zahnarzt

Pöllinser Hans, Sdmiedemeister

js lahre

56lahre

52 Jah.e

j1 lahre

a9lahre

48lahre
44lähre

44]ahre

4r lahre

$ latue

a3 Jahre



ä:'ä:ää,';ä Ei\
B41s NTTTENAU \9
Wa,d€rbach€r Str. I Teleton 09436/216

SCHUHHAUS für die Jugend m od isch

TOSEFWEBER I fü,di"r.ou bequem

NITTENAU

lür dos Kind die guten EIEFANTEN-Schuhe

für den Herrn elegont

IfiR[ S[HMIilT BANKfi TSIII]IIT

Uber 60 Nlederlassungen Im nordöstllchen Bayern

Zuverlörsige Erhdigung oller bonkmüfigen Gerchälle

Xrcdite und Dqrlehen lür ieden ve relboren Zwedr

lür prömienbegünsligle Sporeinlogen 20 bis 30ui, Prömie plus Zinsen



95 Jahre

BEndl Hans, Friseurmeister

Weiß Josef , Müllerrneirter

Iehl Hanr, Kaufmann

Pöllinser Rupert, Banlkaufmann

Götzer Max, Altwar€nhändler

lutz Guido, Zahnalz!

Kallmünzer Wofsans, T;erarzt

Karl Hans, Studienprof essor

Obermeier Olsa

Schottenhanmel Josef , Versidlerunssve.tret€.

Schulz Werner, Bu&halter

Bod< Karl, Sclmied€meister

Höf le! Rudolf , Mühlenbauer

lakob Hans, Brauereibesitzer

Malz Theodo., Satilermeister

Pesdrel Rudolf , Kauf mann

Pöppl Ahold, Schlossermeister

SöIner Hans, Fuhrunternehner

Urban Franz, Friseurrneister

weiki Max sen., Elektrik€r

56lahe

32lah.e

l5 Jahre

,zlahr€

l2lahre

2j Jahre

zr Iahre

2r lahre

2r Jahre

2j lahre

25 Jahre

25 tatue

z5 Jatue

:5 Jahre

25 lahre

2j lahre

2j Jähre

25 tahre

25lahre



Jugendheim St. Wolfgong
IN H. HERIBEFT KOLLEB

8415 NITTENAU -

empfiehlt sich.

I cutbürgerliche Küche

! etgene schlachtung

I cepflegte cerränke aus der

I Brauerel Blschofshof

Telefon 366

lhr Fachgeschäft falr Fllesen - Marmor - Mosaik

ERICH\7'ALTER
Fllesenlegermeister

A4I5 NITTENAU
Alt€ F€gensburger Str. 5a - Iel. 554

H. Heigl, Ziegelei
NIIIENAU, Ielelon 239

empllchlt Moo.rzi.gel
(Voll- und toört€ine)
und Bouworcn
zu günitig.n Preitsn
u. hervorrogcnd.r Quolität.



Träger von Leislungsnadeln des TSV Nittenau
I-eisluns,nadel in Gold für 15 lahle aktive SPortausübuns im TSV Nittenau,
in Silber für 10 lahre, in Bronze für t lahre.

Leistungsnadel in Qold

Hernann Willi
Reil Adolf

schwab Eduard

Poller Erich

Leistungsnadel in Silber

Dehn€rt Helmut

Reisinger Martin
Hildebrand Franz

Wasner Richärd

Graßl Pete.

Kratofil Kurt
Neppl Leonhard

Schmidbauer Willi
Meckel Hans

Wächter Siegflied
Meier loref
Michl Hans

Leistungsnadel in Bronze

Erbe Ekkehard

Götzer Otto
Kraüs Rudolf
Mühln Ge.hard



Modehaus-Maßschnelderel

ludwig Bollwein
8415 NITTENAU

Fischbächer Str.33 . Tel. 09436,/406

preiswell

modisch

oktuell

Getreide
Mehl

JOSEF WEI55
MÜHLE
SAGE\7ERK
FUTTE RM ITTEL

NIIIENAU, om Anger 4, Tel. 268

Gebr. Hochmuth, Nitfenou
Lagerhaus - Sägewerk
I Futter- I Bauwaren I

I oirng"-',."t I s.nni,,trol= I tot
Brot- und Felnbäckerei

Arnold Pöppl
Heizungen lnstallalion

8415 NITTENAU -

Haushaltwaren

Telefon 461



PreisÄl Erwin
S.hmidt Udo

lehl Rudolf

Schwarzfischer Joser
Wä.hter Rudolf

Reisinser Richard
5öllner Gerhard

Bock Bernhard

Heimerl Hans

TV Nitt€trau ron Jahre
PöUinse. 1., Brandl Frftz,

lezo (von links Mch .e.ht5): s.üreiner
Barmei lranz, Schuhmann Franz, Zirn-



tZ - Gellügel
töglich frische Schlochtung

tiefgekühlt

Boy. Quolitüts- Geflügel

Aus der gröfiten und modernslen

Süddeulschen Schlochterei

Vom Verbond der Londwirlschoftskommer onerkonnter
Hersteller von Morkengeflüg el

Geflügel - Großschlothterei Zimmerer
Telefon 561 8415 Niüenau



Ein Hodr dem Fußballsport
Aus der Qesdridrte der Fu ßballabteilung des TSV Niltendu
Am 3e. Argust 1920 fand im Gasthof Kleber eine Turnratssitzung sta$. Der
ersle Punkt der TagesordnunS war: Gründung einer Fußballabteiluns.

,,Der Turniat beschlieSt die Gründuns einer Fußballabteiluns innerhalb des
Turnvereins Nittenau lnd stellt Näheres hierüber einer demn:chstigen Cenera--
versanmrunc anheim."

Be.eiir drei Tase spiter, am 2. September r92o, fand in Gasthof ,,2üm Bären"
eine auße.ordeniliche Generalversannlung statt. Der erste Punki de. Täges

ordnuns war wiederum die Cründuns der Fußballabieiluns.

.,Von den aktiven Turnern, bzw. säntli.hen Anwesenden wird die Gründung
einer lxgballabteiluns innerhalb des Vereins einstimmis be*hlossen, und von
Cen akliven Tu.ne.n Franz Schuhmann einstimmig als Spielwart 8ewählt Diesef
wird zlgleich dem Trrnrat eingereiht. Grundsätzlich soll an den Tagen l'4ilt-
$och und Samrtag, an denen die rcgelnäßi8en T!rnstünden stattfinden, Fußbäi
sriel nicht geübt werden. Vorstand Rümpl stellt als Spielplatz für heu.ilen
;;übst seine Wiese neben seiner Sise zur Verfügung."

Unierzeichnei k! der Be5chluß von den Herren des Turnrät,,

Jose! Rumpl, Voßtand
I5s:in3e., Schriftf ührer
5eebaue., Kassier

Midrl Hans, Rothbauer Ludwis, Turnwarte
Pöllinger Alois, ZeuSwart
Pontoulier O-, Lehner Anton, KirchberSer Andreas, Beisiizer.

Damit wa. der Starts.huß für den Fußballsport in Nitienau Segeben. Revier
iörster Franz Schuhmann, arf dessen Initiative hin die Fußballabteiluns Ee
gründet wurde, und der von FC S.hwändorf kam, war der erste SPartenleiter
cCe. Spielwart, wie es damaL noch hieß, Trainer und zugleich SPieler de! ersten

Aller Anfang ist schwer! Die Spieler, die fast durdrwe8, einfache Arbeiter
waren, müßten sroße Opfer brinsen und hart kämpfen, um den FußballsPort
Achtung und Anerkennuns zu verschaffen. widerstand erwuchs ihnen von den
Turnern des eigenen Ve.eins. Abneigung und Kopfschütteln brachte ihnen die
Bevölkerung entgegen, die nichis S.hönes an diesem ,,dämis.hen" SPort fand,
wo eine Anzahl junser Männer in komischer Kleiduns hinter einer Lederkusel
her.annte. Die Fußballer saben jedoch ni.ht auf und konnten bald ejne 8rößete
Anhinsers.haft gewinnen.



Sberhard &eq,erer

UütrenaulOpl. Velelon 262

l^/affen

Munltion

Haushaltwaren

> Fahrräder

) ocen



Die Mann5chaft wurde der A Klasse zuseteiit und trug Punktspiele aus gegen
Schwandorf, Ambers, Cham, Furth, Neunburs lnd ReEen5tauf. Zu den Aus-
wärtsspielen fuhr man teils njt den Rad, teils mit der Eisenbahn. Da, Iahrgeld
nußte jeder selbst aüfbrinsen. späte., als die Fnma Heigl den ersten Lastwagen
in Nitlenä! bekäm, mit eine. Spitzenges.hwindigkeit aon 16 Stundenkilomete.n,
konnte man geleEentlich beguemer rei5en.

Als Spielplatz diente die Rumpl-Wiese. Doch als die Ki.ker die Gräsna.be ars
strapazierten, wurden sie einfach davongejaSt. Daraufhin pachtete man das
Helmberser-Holz in Bersham. In mühevoller Gemeinschaftsarbeit der Spieler
wurden die Baunstümpfe aussesraben und der Plaiz bespielbar semacht.
In den Spiele.sitzungen, die sam+ags 5!ättfanden, he(schten st.ense Sitten.
Während der Besprechung durfte kein Bier seirunken werden. Um ro Uhr
wurde das Rauch€n ein8estellt. Um t Uhr nußten alle Spieler nach Hause
sehen. Wer später noch in einer Wirtschaft angeiroffen wurde, durfte am näch-
sten Tag nicht spielen.

Zu Ostern ünd Pfinssten wu.den imner höherklassise Mannschaften einseladen.
Croßer Jubel her.sdrie dann, wenn djese besiest werden konnien. So wurde z. B.
der FC Schwandorf, der in der Landeslisa spielte, einmal mit 5:2 bezrvunsen.

1922 wä.e beinahe de. AxfstieS in die K.eisli8a Beslückt. In Amberg fand das
Entscheidunssspiel zwischen Nittena! und Rothen+adt bei Weiden +ait. Nach
Ende der normalen Spielzeit stand es o:o, nach der crsien Veriänseruns r r, nach

Von Iinks na.h re.hts: Schieds.i.hter Rei.hhold, Boct
cerhard, Kleb€r Ma1, Hoos Martin, Schulz Werne., Jehl
Hans, Sterl Erich, Rad, Vorstand Fränz Cötzer,

Karl, Glücklich Kurt, S.nnid
Anderl, Pöllnrger Karl, Zisler



der zweiten 2:2. Nun müßie bis zur Enkcheidung weiler8ekänpft werden, d. h.
Sieser wü.de, we. das nächste Tor erzielte. Do.h Mannscha{tsfühle. Schühhann
verzichiete auf die Entscheidung ünd überließ Rothenstadt den Aufsiies.
f,inen Höhepunkt ihrer Fußballerlaufbahn erl€bten die Nittenaüer SPieler Franz
Schuhnänn ünd Geors Pöppl, als sie 1928 in der Oberpfalzau5wahl standen, und

Ee8en Niederbayem einen 2:o-Sje8 e.ran8en.

Nach Abtreten diese. e.sten Spieler, von denen heute noch Franz Lehner und
Geors Pöppl in Nittenaü leben, wuchsen jün8ere nä.h wie Franz Zimme.e., Iosef
Weiß, Hans Hoömuth, Julius Schnatz, um nu. einise zu elwähnen Bis zum
Ausbruch des Krieger 5pielte die erste Mannschaft ständig in de! A-Klasse
Daneben betellisten sich auch die Reserve und dielusend an den VerbandssPielen.

Na.h Ende des 2. Weltkrieses und nach AufhebunE der Vereinsverbote fanden
sich die fußballbegeirierten Mitglieder des Turnvereins Nittenau im Gasthaus
Hubd zusamnen und ließen die Fußballabteiluns wjeder neu erstehen. Initia-
toren waren neben Vorstand Franz Göizer vor allem lianz Reber ünd Rupert
Pöllin8er. Zunächst wurden nur Freundrchaftsspiele aussetrasen, da es no.h keine
Einteiluns in Spielbezirke gab. Erst ab 1947 wurde wieder un Punkte und Mei
steischaft sespielt. Nittenau wurde dei Bezirksklasse (heutise A-Klas,e) zuse'
teilt. Darüber gab es die K.eislisä, die Landesliga und die OberliSa. Nittenau
hatte namhalle Gesner, die heute alle in höheren Klasren spielen wie TV Wak-
ke.sdorf, Wernbers, Schwarzenfeld, TV Schwandorf, Nabbury, Teublitz, Burs'
leneenfeld und Cham.

Dle erste Mannrchaft nach dem Kriese setzte sidr aus folgenden Spielern zusan-
men: Hoos Marlin, Brenneisen losef, Clücklich Kuri, Sdrnid Gerhard, Schulz

Werne., Hanus Rudi, Jehl Anderl, Dr. We.ner Hofnann, Kleber Max, Zisler
Hans, Grehmann losef, Steil Erich, Bock Karl, Bock Iritz und Pöppl Arnold.
Donat Wa.hte. übernahm 1947 die Leitung der Fußballabteilung, und seinem
Einsätz und seine. tatkrä{ti8en Unte.stützung der Spieler in dieser s.hlechten
Nä.hkriegszeit ist es zu danken, daß der Fußballsport in Nittenau wiedei richtig

Zünächst spielte nan auf der Stansl-Wiese, dann auf der Jakob-Wiese, schließ-
Iic\ auf dem Gründstück von iulju, Schnatz in Bersham. Diesen Platz wollte
der Ver€in 1q5o kaufen ünd zü einem richtigen Stadion ausbauen, doch haben
sich die Verhandlun8en leider zerschla8en. Ans.hließend stellte die Stadt den
heutigen lestplalz am Regen zur Verfügung, bi5 1952 der jetziSe Spodplaiz e.

Die ersie Mannschaft fand nan bis 1950 immer in der SPiizenErupPe de. Be_

zirkskla*e, doch der Aufstie8 in die Kreislisa wurde stec sanz knaPP verfehlt.
Erst als dann Werner Schulz lnd Dr. Hofmann in Jahre 195o zum ASV Cham
als Vert.agsspiele. in der IL LiSa übe .aten, andere SPieler aufhörten oder in
den a.beitsmäßig günstigeren Westen abwanderten, ging es mit den Füßballern
wieder bergab. 1951 müßte die Mannschalt in dle B-Klasse absteisen ünd kam
auf eigenen Ani.äg in den Bezirk Re8ensb!.g, wo sle vier Jahre lans sPielte



L Mannschait (von links n..h iechts), Trainer Koterba/ Ho.!nut! r., Mös.r, Geisl.r,
Hufsky, Weiß, Kraner, Seidl, Götzer, Zwicknasl, Reb€r, Bo.k.

1955 wechselie der TSV Nilienau vom Bezirk Regensbuig in den Berirk Chan.
Im Slieljahr 1955/56 nahm die 1. Mannscha{t an dcn Verbandsspielen der B

Klasse Chan teil xnd aüße. Konklrrenz an den Spielen der A'Klasse. Nittenau
wurde B Klas5enmeister !nd konnte in die A Klasse aufsteisen. Allerdinss ern-
tete hier die Mannschaft keine allzu 8roßen Lo.be€.en. sie wurd€ Tabelienachte.
und damit Letzter. Dem Abstieg in die B Klasse entsi.s sie nn. dädur.h, dä13

Rodins und Falkcnstein ihre Mnnnschaften aus der Verbandsrunde zurückge

1e57 lösie sich der Bezirk Chan auf und wurde ln den Bezik Ahbers/Sch*än
dorf einsereiht. Die Spjelstärke dieses Bezirkes war erheblich 8rößer, so daß der
TSV Nittenau näch Abschluß de. Saison 1958 in die B-Klasse abstcigen,nußte.

Schon im Spieljahr 1959 wäre der Wiederaufsties in die A Kla5se auf Anhieb
geglückt. Njttenau tellie skh mjt Neunburg den ersten Tabeilenplatz. In Ent
s.heidunssspiel in Biück blieb jedoch de. FC Neunburs durch einen l,z-Sie8 der
glückliche Cewinner und Aufst€ise. in die A Klaese.

Von lahre 1960 an besann ei.e schlimme Zeit für den Nittenauer Fußballsport.
Häufise. Spiele.wechsel, bedinsi dur.h Abwänderüng oder plötzliches Aufhören
€nier Spieler, Iieß die Mannschaft jmmer meh. absinken. Der Abstieg in die
C-Klasre drohte.196a war es dann soweit. In der Vor.unde holte man sich nur
einen einzisen Punkt und las abseschlagen am Tabellenende. In der Rücknnde
holte die radikal verjüngte Mannschaft den Tabellenvo.letzten Fc Raindo.f noch



ein und erzwans ein Entscheidun8sspiel un den V€rbleib in der B-Klasse.

Dieses Enischeidunsrspiel am rZ. lanuar 196t in Rodins sewann der FC Rain'
do.f hit t:2- De. TSV Nitt€naü mußte den bitter€nWeE in die C-Klasse anheten.

Do.h nicht lanse wahrte die Nieder8eschla8enheit der Mannschaft. Der Wieder-
aüfsties in die B'Klasse wurde als Ziel seseizt. Wenn e. auch nicht auf Anhieb
g€lang, und der schon sichergeglaubie Meistertitel im Endspüit von Mitlerdolf
etunsen würde, so setzte sich die Mannschaft jm Spieljah. 1966 sich€r durch und
würde souverän Meiter ünd danit Aufsteiger in die B Klarse.

ln der B Klasre Ost, in der Nittenau in guter Gesellschaft Dit anderen Städten
wie NeunburE, RodinE, Waldmünchen, Rotz und Schönsee ist, findet han den
TSV zwar stets auf vorderen Tabellenplätzen, doch der ersehnte Sp.un6 in die
A-Klarse konnte bi,her noch nicht ses.hafft werden. Es bleibt zu hotren, däß
de! Mannschaft in nächrter Z€it der Arfstieg gelingt, und so der TSV Nitienau
an die sute Tradition versansener Iahre anknüpfen kann.

Neben der r. Mannschaft waren auch stetr die Reserve, die ]usend, die S&üler
rnd gelegentli.h die Alten Heüen in Punktspielbetrieb und konnten immer gut
absdhneiden. Den stolzesten Erfols errans die lusendmannschaft, als sie im ]ahre
1967 Bayerwaldmeister wuide ünd in Kahpf un die Krei5meisterschaft am ASV
BurslenEenf eld scheite.ie-

Große.eisnisse waren inner die Volksfer!-Pokaltu.nie.e des TSV Nittenau, wo
han Ee8en die Nachbadivalen üm die wertvollen Trophäen känpfte, sowie die
Pfinssrausflüse der fußballer. Man fuhr nach Oberösterreich, Tirol, Oberbaye.n
ünd sogar in die Ostzone. Aüch in Nitienau weilten auswärtige Mann*haften
aus der Ostzone, aus Berlin, Starnbers und München.

So iiusen aüch die Fußballer ihren Teil dazu bei, daß Nittenau weit über die
Landkreisgrenzen hinaus bekannt und seschätzt wü.de. So wird und soll es auch



Fußball-Spafenleiter des TSV Nittenau

Karl Dirrisl

Max Weikl

Reinhold Schmidt

Max Zistler

losef Meier

a926-1919 Aef.
a945-1947

1958

1958-1961

L961-a964 rest.

1968 in Li&tenJels

1964

1964

Jus€ndnannso\aft 1e7o: Kniend (von links nach rechts) | Declant, St€phan, Rösl, F€ll-
ne., Grüber; ttehend: Jusendleiter Schwab, Held A. Vosl W,, 5üß Karl Heinz, Weid
nüller O., Aouwein, Breuer Dieter, Vette! A., Hrabak.




